
Kollegin Zenner, Parteigruppenorganisator Genosse John, Kollege Marstaller und Abteilungsleiter Genosse 
Fauser (v. I.n. r.) haben gut lachen: Initiativschichten und tägliche Wettbewerbsauswertung deckten schon 
viele Reserven auf. Foto: Fischer

entwicklung auf dem kapitalistischen Welt­
markt, die ja auch uns berührt, auf die Einzel­
handelspreise wirken zu lassen. Das war dann 
schon eine rein rhetorische Frage, und sie 
wirkte als Aufforderung, neue Reserven im ei­
genen Produktionsprozeß aufzuspüren.
Unsere Grundorganisation merkte aber auch 
deutlich, daß in anderen Kollektiven, in denen 
noch nicht auf so weite Sicht politisch gearbei­
tet wird, die Fragestellung zu den Initiativ­
schichten manchmal etwas zugespitzter war.

„Ihr wollt bloß“, hieß es in einem Fall, „mehr 
,rausholen4.“ — „Selbstverständlich“, so antwor­
teten einige Genossen, „wollen wir mehr her­
ausholen: wir alle zusammen, für uns alle, wie 
wir hier sind, aus unseren Betrieben — und das 
unter immer besseren und leichteren Bedingun­
gen!“
Gerade die Analyse der Initiativschichten zeigt, 
wie es in Zukunft weitergehen wird. Da zum 
Beispiel in der Kernmacherei die Fertigung 
großer Kerne zunehmen wird, die nur mit

lungen und die Zirkel im Par­
teilehrjahr in noch stärkerem 
Maße zu Foren des schöpferi­
schen Meinungsstreites zu ent­
wickeln. Auf diese Weise festi­
gen sie die politische Stand­
haftigkeit, die. Verhaltensweisen 
und die Vorbildwirkung der Ge­
nossen.
Aktuelle politisch - ideologische 
Fragen stehen im Mittelpunkt 
einer breiten, differenzierten 
Diskussion. Die Genossen ver­
tiefen ihre Grundkenntnisse z. B. 
an solchen Themen: Die Ver­

änderung des internationalen 
Kräfteverhältnisses zugunsten 
des Sozialismus; Die führende 
Rolle der UdSSR als Hauptkraft 
der Friedensoffensive des Sozia- 
lismus/Kommunismus; Die welt­
verändernde Kraft der Einheit 
und Geschlossenheit der so­
zialistischen Staatengemeinschaft 
unter Führung der UdSSR; Die 
allseitige Stärkung der DDR, ihr 
immer engerer Zusammenschluß 
mit der Sowjetunion und ihre 
feste Integration in der sozia­
listischen Staatengemeinschaft;

Die ständige Entlarvung des 
menschenfeindlichen aggressiven 
Wesens des Imperialismus und 
aller Erscheinungsformen der 
bürgerlichen Ideologien, des 
Antikommunismus und des So­
zialdemokratismus.
Die leitenden Funktionäre des 
OBL-Bereiches und der Massen­
organisationen treten regelmäßig 
in den Arbeitskollektiven auf 
und erläutern die Aufgaben un­
serer Partei- und Staatspolitik. 
Sie helfen mit, Probleme zu 
lösen und Verständnis und Auf-
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